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The Browse Fotofestival Berlin 2012 
Berlins Fotografie Event-Highlight mitten in Kreuzberg  
 

Festivaldauer: 2.6.-30.6.2012 
Local Edition, 45 Ausstellungen: 3.6.-30.6.2012 

International Edition, 35 Ausstellungen: 18.6.-23.6.2012 

Professional Week: 18.6.-22.6.2012 

Locations 
Festivalbüro und Zentralausstellung Local Edition : The Browse Gallery 

 Empore der Marheineke Markthalle, Marheinekeplatz 15, 10961 Berlin, U-Bhf Gneisenaustr. 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-20 Uhr, Sa 8-18 Uhr  

Festivalgebiet Local Edition: Ausstellungen an 45 Orten rund um die Marheineke Markthalle im 

Bergmann-Kiez.  

 

Festivalstandort Internationale Ausstellungen & Professional Week: 

Festivalgelände Kunst- und Kreativquartier im Berliner Zeitungsviertel, 

Eingang und Kasse: Friedrichstr.21, 10969 Berlin,  nahe Checkpoint Charlie,  U-Bhf. Kochstr. 

Veranstaltungszelte & Außengelände und Forum Factory, Besselstr. 13-14, 10969 Berlin  

 

Festival-Coverbild © Boryana Katsarova/Cosmos 
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The Browse Fotofestival Berlin 2012  

Nach dem Auftakt im Jahr 2011, geht The Browse Fotofestival Berlin im Jahr 2012 unter dem Motto 

α.ŜǘǿŜŜƴ ǘƘŜ ƭƛƴŜǎά ƛƴ ŘƛŜ нΦ wǳƴŘŜ ǳƴŘ ǇǊŅǎŜƴǘƛŜǊǘ ǎƛŎƘ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ ŜǊǿŜƛǘŜǊǘŜƴ YƻƴȊŜǇǘ ŀƭǎ ƴŜǳŜǎ 

Berliner Event-Highlight einer attraktiven Foto-Fach- und Publikumsveranstaltung. Das erfolgreich 

erprobte Format diverser dezentraler Foto-Ausstellungen im Kreuzberger Bergmann-Kiez wird in 

нлмн ǳƴǘŜǊ ŘŜǊ «ōŜǊǎŎƘǊƛŦǘ α[ƻŎŀƭ 9Řƛǘƛƻƴά ǿƛŜŘŜǊ ŀǳŦƎŜƎǊƛŦŦŜƴΦ ½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘ wartet das Festival an 

einem  zweiten Standort, im Kunst- und Kreativquartier im Berliner Zeitungsviertel in der Nähe des 

Checkpoint Charlie vom 18.- 23.6.2012 mit spektakulären Ausstellungen von 35 Weltklasse-

Dokumentar- und Pressefotograf/innen und einer Profiwoche mit Bildungs- & Business-Charakter 

auf. 

Der stadträumliche Ansatz der Local Edition verwandelt einen ganzen Stadtteil in einen 

abwechslungsreichen Ausstellungsraum. 45 Fotografinnen und Fotografen, v.a. mit Verankerung in 

Berlin, nutzen 45 unterschiedliche Orte des städtischen Alltagslebens (Kneipen, Läden, Hotels und 

kleine Galerien), um ihre Arbeiten einer breiten Öffentlichkeit  zu präsentieren, Bilder zu verkaufen, 

neue Aufträge zu akquirieren und Projektkooperationen einzugehen. Bereits in 2011 wurde so eines 

der Veranstaltungsziele erfolgreich realisiert, in schwierigen ökonomischen Zeiten für die 

fotografische Profession mit dem Festival eine neue Plattform zur Erkundung aktueller Anwendungs-, 

Vernetzungs- und Finanzierungsmöglichkeiten bereitzustellen.  

Im Herzen der International Edition mit den 35 internationalen, großformatig präsentierten 

Fotografie-Ausstellungen geht es vor allem aber natürlich um das Erlebnis des Entdeckens unserer 

Welt im Spiegel visuell verdichteter Bilder und eingefrorener Momente von Fotografen/innen mit 

Werken verschiedenster fotografischer Genres von der Portraitfotografie des Berlinale-Fotografen 

Gerhard Kassner oder Jorinde Gersina über poetische Impressionen von Marion Schwan, Industrie-

Fotografie von Roland Horn, rätselhaft schönen und etwas unheimlichen Naturfotografien der 

Gruppe 97 und des Duos Finkbeiner & Salm  bis zu den elegant inszenierten, irritierenden 

Kriegerinnen-Portraits von Daniel Wetzel.  

Einen Schwerpunkt der Ausstellungen bildet die internationale Dokumentar- und Pressefotografie 

mit  einigen der besten Fotografen/innen und mutigsten Fotojournalist/innen unserer Zeit. Bilder 

mehrfacher World Press Photo Preisträger wie Stanley Greene, Yuri Kozirev und Francesco Zisola, 

oder Top-Fotografen wie Daniele Tamagni,  Ernesto Bazan,  Frédéric Lemalet und Robert King, um die 

sich prominente Magazine und Nachrichtenblätter wie GEO, Stern, New York Times, The Guardian, 

Life oder National Geographic reißen, erstaunen, berühren und schockieren uns, da wo sie Zeugnisse 

der Zerstörung und Gleichgültigkeit gegenüber dem Leben sind. Aber selbst da, wo sie, wie der 

Franzose Frédéric Lemalet mit seiner Himalaya-{ŜǊƛŜ ǎŎƘŜƛƴōŀǊ ǳƴǎŎƘǳƭŘƛƎ αƴǳǊά ŘƛŜ 

atemberaubende Schönheit der Natur und die vollendete Anmut einer menschlichen Geste 

offenbaren oder uns mit wahrhaft komischen Momentaufnahmen kitzeln, beschleicht uns manchmal 

zwischen all diesen grandiosen Augenblicken die traurige Einsicht in die Realität ultimativer 

Verletzbarkeit, der wir die Menschheit heute aussetzen ς zwischen den Frontlinien zunehmenden 

Beschusses explodierender Gier, Ressourcenkonflikte und Klimakatastrophen. Herausragende Fotos 

erzählen in Sekundenschnelle Geschichten oder Teilaspekte von diesen.  
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Neben v.a. im Nachrichtenjournalismus dominierenden Krisen- und Katastrophenbildern gibt es auch 

solche, die Mut machen und mit dem was sie erzählen, eine bildliche Vorstellung von einer anderen 

Zukunft sichtbar werden lassen. Beispielhaft hierfür ist etwa die Foto-{ŜǊƛŜ αDǊŜŜƴƛƴƎ ǘƘŜ ƎƘŜǘǘƻά 

von Nina Bermann zur Urban Gardening Bewegung in der New Yorker Bronx. Mit 9 Kolleginnen und 

Kollegen des internationalen Fotojournalist/innen-Kollektivs NOOR bilden ihre Reportagen zum 

globalen Klimawandel  ein dynamisches Zentrum der internationalen Ausstellungen von The Browse 

Fotofestival Berlin 2012. Sie lassen uns sehen, worum es global und lokal in der Zukunft und heute 

schon geht: Consequences und Solutions. 

Mit der Neueinführung der Professional Week (18.-22.6.2012) i.R. von The Browse Fotofestival  

Berlin 2012 wird neben der kulturellen auch die wirtschaftliche Bedeutung des Festivals ins Blickfeld 

gerückt  ς für die einzelnen Fotografen wie auch für andere Mitglieder der Foto-Community und 

Akteure angrenzender Branchen der Kultur- und Kreativwirtschaft und der lokalen Ökonomie.  

Eine Vision erlebt den Anfang ihrer Umsetzung: Fotografinnen und Fotografen aus Berlin, dem 

Bundesgebiet und international treffen und vernetzen sich,  erweitern ihr Know-how und tauschen 

sich mit Vertreter/innen von Agenturen, Verlagen, Medien, Institutionen, NGO und Unternehmen 

aus den Bereichen Fototechnik, Druck-, Internet- und Präsentationstechnologie etc. aus, bahnen 

Kooperationen und Geschäfte  an.  

Der Standort für diese wachsende Berliner Plattform der Fotografie könnte passender nicht sein. Auf 

einer der wenigen verbliebenen Freiflächen im Herzen Berlins, auf dem Boden des (historischen) 

Zeitungsviertels, der dank stadtpolitischer Kontroversen aktuell seiner Zukunft als zu entwickelndes 

αYǊŜŀǘƛǾǉǳŀǊǘƛŜǊ ǎǸŘƭƛŎƘŜ CǊƛŜŘǊƛŎƘǎǘŀŘǘά ƴƻŎƘ ƘŀǊǊǘΣ ǿŜǊŘŜƴ ŦǸǊ ŜƛƴŜ ²ƻŎƘŜ ȊǿŜƛ ƎǊƻǖŜ tŀƭŀǎǘȊŜƭǘŜ 

aufgebaut, in denen es ebenfalls um das Heute und Morgen geht ς in der Fotografie, v.a. dem 

Fotojournalismus, aber auch unserer Welt.  

Das Programm Die temporären Zeltaufbauten beherbergen neben der meet & greet Zone während 

der Profiwoche auch Paneldiskussionen, Workshops, Multimedia-Vorträge, in denen aktuelle 

Qualitätsanforderungen und Workflows Thema sind, das Timing im beschleunigten 

Nachrichtenbusiness, neue Mixed Media Formate für journalistische Reportagen und innovative 

Kamera- und Multimedia-Technologien zur Integration von Audio und Video im visuellen Story 

Telling. Es geht um Know-how im Umgang mit modernen Output-Medien, Apps und hochwertige 

Spezialpapiere, um aktuelle Entwicklungen im Internet, Bildrechte und Preisverfall ebenso wie um 

neue Vernetzungs- und Finanzierungsmodelle über Crowdfunding und Social Media.  

Die Medien- und Kulturmetropole Berlin verfügt über genügend kreatives Potential,  fotografische 

Expertise und medienwirtschaftliche Macht, um sich zu einem Standort für ein bedeutendes 

internationales Fotografie-Festival zu entwickeln. Wir machen den Anfang. Um in Berlin ein qualitativ 

hochwertiges, international bedeutendes Fotografie Festival nachhaltig zu verankern,  braucht diese 

Initiative eine noch stärkere Netzwerkpartnerschaft kompetenter und engagierter Akteure und 

Akteurinnen, die herzlich zur Kooperation eingeladen sind.   

The Browse Fotofestival Berlin 2012 
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Detailinformationen 

The Browse Local Edition: 3. bis 30. Juni 2012 
45 Fotoausstellungen an  45 verschiedenen Orten im Kreuzberger Bergmann-Kiez 

Festivalgelände Bergmannkiez: dezentrale Ausstellungen in 50 Bars, Restaurants, Galerien, Läden  

Die Festivalschiene der »Local Edition« erlaubt Besucher/innen auch in diesem Jahr, einen ganzen 

Stadtteil nach visuellen Erlebnissen zu durchstöbern und sich von Begegnungen mit einer Vielzahl 

und Vielfalt fotografischer Blicke, Handschriften und Genres und dem Charme der unterschiedlichen 

Locations und ihrer Gäste überraschen zu lassen. 

 VIDA COTIDIANA © Johannes Barthelemes                                                     Location: Felix Austria  

 

 

Der Flughafen, © Stefan Melchior 

  

 

 Blind Date, © Marion Schwan 

 

 

 

Location: Molinari 

 

 

Location: Turandot 
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The Browse International Edition: 18. bis 23. Juni 2012 
35 Ausstellungen von Top-Fotograf/innen und Fotojournalist/innen weltweit, 

Festivalgelände Kunst- und Kreativquartier im Berliner Zeitungsviertel 

Friedrichstr.18, 10969 Berlin, nähe Checkpoint Charlie, U-Bhf. Kochstr.  

Ausstellungen und Bildvorträge lassen uns die Welt im Spiegel visuell verdichteter Bilder von einigen 

der besten und mutigsten Fotojournalisten unserer Zeit entdecken. Im Fokus: Neun Mitglieder des 

internationalen Fotojournalist/innen-Kollektivs NOOR machen mit ihrem spektakulären Reportage-

Projekt zum globalen Klimawandel sichtbar, womit wir in der Zukunft und heute schon zu tun haben: 

αConsequences unŘ {ƻƭǳǘƛƻƴǎάΦ ¦ƴŘ ǎƛŜ ȊŜƛƎŜƴ ŘƛŜ .ŜŘŜǳǘǳƴƎ ŘŜǎ Fotojournalismus. 

NOOR Climate Change Projekt -  Consequences and Solutions 

 9 Fotografen/innen 9 Stories, 107 Bilder 

 

blackfields: poland's coal industry © Pep Bonet/NOOR/laif  
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World Press Photo 2012 

 

On the Revolution Road, © Yuri Kozyrev, World Press Photo 2012, 1. Preis  

Ausstellung der Gewinner des World Press Photo Award 2012 präsentiert von unserem 

Kooperationspartner Freundeskreis Willy-Brand-Haus e.V.  

Location: Willy-Brandt-Haus, Stresemannstr.28, 10963 Berlin, Öffnungszeiten: Di ς So 12 -18 Uhr  

CƻǘƻǿŜǘǘōŜǿŜǊō αŘǇŀ .ƛƭŘŜǊ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎά - die Gewinner 2011 

 

© dpa Bilder des Jahres, "Poolparty", 1. Preis, Kategorie Sport  © Jens Büttner, dpa 

Location: Ausstellungszelt Festivalgelände Friedrichstr.21, allgem. Festival-Öffnungszeiten 
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Black.Light Project - Reality by merging words, photographs, and drawings  

 

© Black.Light Project 

¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ hōŜǊǘƘŜƳŀ α¢ƘŜ /ƘŀǊƭŜǎ-Taylor-²ŀǊǎά ŜƴǘǿƛŎƪŜƭƴ der Fotograf Wolf Böwig, der Autor 

Pedro Rosa Mendes und führende Illustratoren der internationalen Comic- und Grafikart Szene  eine 

Crossover-Version der Reportage, die Text, Foto, und Illustration miteinander verschmelzt. Die 

Ausstellung auf dem Festival zeigt als Work in Progress 5 Geschichten auf 35 m Bildband openair. 

Location: Außenbereich Festivalgelände Friedrichstr.18, allgem. Festival-Öffnungszeiten 

 

Einzelausstellungen Top-Fotojournalisten/innen weltweit 
Location: Ausstellungszelt Festivalgelände Friedrichstr.18, allgem. Festival-Öffnungszeiten 

 

 

Encerrados. Travel to South America jail, © Valerio Bispuri 


